Oktober 1938

3.
In Eger
Chamberlain muß sich im Unterhaus gegen seine Gegner verteidigen.
Besuch eines Feldlagers der Wehrmacht.

4.
Im sudetendeutschen Gebiet, in Karlsbad.
Daladier muß sich für seine Vermittlung vor der Kammer vor seinen Gegnern verteidigen.

5.
Feststellung der letzten sudetendeutschen Besetzungszonen die Internationale Kommission.
Rücktritt des tschecho-slowakischen Staatspräsidenten Dr. Benesch.
Eröffnung des WHW 38/39 im Sportpalast.

6.
Fahrt nach Rumburg
Parade in Kratzau, Fahrt nach Friedland.
Verordnungen über Reisepässe für Juden, und über die Teilnahme von Juden an der kassenärztlichen Versorgung.
Der Große Rat des Faschismus beschließt ein Rassenstatut.

7.
Autonome slawische Regierung in Preßburg gebildet.
Politische Demonstration von Kardinal Innitzer in Wien.
Treffen mit Göring und Rundstedt in Jägerndorf.
Besuch der Linie ”Schöber”

8.
Erster und zweiter Erlaß über die Verwaltung der sudetendeutschen Gebiete.
Kundgebung gegen Innitzers Demonstration in Wien.

9.
Einweihung des Gautheaters in Saarbrücken
Kundgebung auf dem Befreiungsfeld.
Auflösung des Sudetendeutschen Freikorps.
Autonome karpatho-ukrainische Regierung in Uschhorod gebildet.

10.
Heute ist die Besetzung des Sudetengebietes abgeschlossen.
Im sudetendeutschen Gebiet wird ab sofort die Reichsmarkwährung eingeführt, auch die Verordnung über den Vierjahresplan ist für dieses Gebiet ab sofort bindend.

Meldung, polnische Truppen besetzen Oderburg und Beginn der Besetzung des Olsa-Geb.

11.
Gebe Henlein die Erlaubniß zum sofortigen Aufbau der NSV im Sudetenland.

12.
Telegramm zur 10-Jahr-Feier des NSKB.
Gebe meine Bedenken über eine Volksabstimmung dem Ausschuß zur Lösung der Sudetenfragen bekannt.
Gebe Bürckel die Erlaubnis für ein Vorgehen gegen Innitzer.

13.
Im Sudetengebiet wird von einer Volksabstimmung abgesehen.
Der tschechische Außenminister Chvalkovsky bei meinem Außenminister.
Erkläre mich bereit, ihm zu empfangen.
Besuch bei Krupp in Essen.

14.
Ergebnisloser Abbruch der ungarisch-tschecho-slowakischen Verhandlungen in Komorn.
Bitte an uns und Italien um Übernahme der Schiedsgerichtsbarkeit.
Anordnung über Einsetzung eines Stillhaltekommissars für Organisationen in sudetendeutschen Gebiet.
Empfange den tschechischen Außenminister.
Empfange den ungarischen Ministerpräsidenten.

15.
Verordnung zum Schutz der sudetendeutschen Wirtschaft
Beginn des Deutschlandbesuches des Präsidenten der faschistischen Industriearbeiterförderation Cianetti.
General v. Epp Geburtstag, Besuch!

17.
Pg. Himmler heute nach Italien.
Pg. Dr. Frick heute nach Sudetenland.
Muß mich einer gründl. Untersuchung unterziehen.

18.
Empfang für den japanischen Botschafter Togo.
Empfang für den französischen Botschafter Francois-Poncet.

19.
Empfange den slowakischen Ministerpräsidenten Tiso und den karpathoukrainischen Minister Bexinsky.
Besprechungen.

20.
Übernahme der Verwaltung im Sudetenland durch Henlein.
Erlaß der Wehrmacht an die Sudetendeutschen.
Erlaß Henleins an die Sudetendeutschen.
Pg. Dr. Frank in Budapest.
Fahrt in sudetend. Gebiet, Rede in Krumau

21.
Freiherr v. Egloffstein gest. (Telegramm)
Besprechungen!
Erteile einige Befehle an die Wehrmacht. (im Anschl. Besprechungen)

22.
Dritte Verordnung über die Verwaltung der sudetendeutschen Gebiete (Polizei.)

23.
Telegramm zum Appell des Treffens in Leipzig der Deutschen Arbeitsfront.
Empfang der Fam. Goebbels bei mir.
Aussprache.
Dr. Goebbels hat endlich Vernunft angenommen.

24.
Besuch des Teehaus mit Fam. Goebbels.
Besprechungen.

25.
Fahrt ins sudetendeutsche Gebiet.
Besuch der Hofburg in Wien.

26.
Fahrt ins sudetendeutsche Gebiet.
Kundgebung in Znaim.

27.
Fahrt nach Nikolsburg (Abschluß meiner Reise im Sudetenland)
Telegramm zum Großdeutschen Dichtertreffen in Weimar.
Telegramm zur Einweihung der Reichsschule in Bayreuth.

29.
Meldungen aus dem Memelgebiet!
Litauische Überfälle auf Memetdeutsche in Petrajahnan.
Besprechungen!

30.
Verfügung, Gau Sudetenland der NSDAP,
Gauleiter ab sofort Konrad Henlein.
Einweihung des Schiffshebewerkes Magdeburg-Rothensee.

31.
Erlaß: Ergänzungswahlen zum Großdeutschen Reichstage in den sudetendeutschen Gebieten.
Der Eisenbahnverkehr zwischen der Tschechei und Deutschland wird heute wieder aufgenommen.

Privates

Das Teehaus auf dem Kehlstein ist zwar eine Sehenswürdigkeit, und Bormann hat sich damit übertroffen, aber mir wäre die unberührte Natur lieber.
Wenn dieser Chamberlain glaubt, er könnte die deutsche Politik bevormunden und wir müßten uns mit dem abfinden, daß England den Polizist der Welt spielt, so hat dieser Mann sich geirrt.
Frank meldet mir, daß im Osten immer wieder Meldungen in den Zeitungen auftauchen, nachdem auf einen jüdischen Friedhof Gräber mit Steinen zu finden sind, die den Namen Hitler tragen.
Das ist die schlimmste Hetze gegen meine Person die es je gab.
E. ist seit meiner Untersuchung etwas beruhigt.
Mein linkes Auge hat schon wieder an Sehkraft verloren.
Daß Dr. Goebbels endlich zur Vernunft gekommen ist, da kann man nur den Herrgott danken.

Adolf Hitler
